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Wenn ein Druckereiunternehmer
in einer Stadt mit rund 30.000 Ein-
wohnern es mit vier potenten
Wettbewerbern zu tun hat, dann
muss er sich eine Menge einfallen
lassen, um einen Teil des Auf-
tragsvolumens abzubekommen.
Die Druckerei Ralf Müller in Mep-
pen (Emsland) begegnet dieser Si-
tuation mit kompromissloser Qua-
lität und einem Maschinenpark,
der neben dem Qualitätsaspekt
auch die Kostenseite nicht aus
den Augen verliert. »Wir leben hier
in einem absoluten Kampfgebiet«,
betont Ralf Müller. »Der Nord-
westen Deutschlands verfügt tra-
ditionell über ein großes Angebot
mittelständischer Druckereien.«

Spezialist für die kleinen 
und mittleren Auflagen

Der gelernte Drucker Ralf Müller
hat sich 1995 selbständig ge-

macht. Auf 600 Quadratmetern
druckt er heute Drucksachen in
allen Farb- und Auflagenberei-
chen. Briefpapier, Visitenkarten,
Flyer, Broschüren und Kataloge
machen rund die Hälfte des Um-
satzes aus. Zu den Spezialitäten
des Unternehmens gehören ein-
farbige Bedienungsanleitungen
für große Industriekunden wie
Metabo und Krone Fahrzeugbau.
»Für ganz große Auflagen haben
wir Partnerunternehmen, die um-
gekehrt uns für ihre Kleinaufla-
gen einsetzen«, beschreibt Ralf
Müller das unkomplizierte Hand-
ling der Druckaufträge unter-
schiedlicher Größe.
Rund 100 Jobs in allen Farbbe-
reichen werden pro Woche von
insgesamt 13 Mitarbeitern (inklu-
sive Chef, Ehefrau und Sohn) er-
ledigt. Kunden sind neben der
regionalen Industrie auch Werbe-
agenturen. »Wir fungieren für be-

stimmte Kunden auch als Full
Service Media Agentur und bie-
ten mit unseren Digitalkopierern
von Konica einen Copyshop für
Unternehmen aus dem Gewer-
begebiet an«, erzählt Ralf Müller.
Mit dem derzeitigen Leistungs-
spektrum gelang es ihm unter
den fünf Druckereien in Meppen
auf den zweiten Platz zu mar-
schieren.

Qualität ist das Erfolgsrezept

Wer wie Ralf Müller mit einem
Rudel Wettbewerber vor der
Haustür leben muss, achtet na-
türlich vor allem auf die Qualität
seiner Druckerzeugnisse. Aber:
»Was nützt Qualität, wenn ich sie
nicht zu wettbewerbsfähigen
Preisen anbieten kann?«, so die
rhetorische Frage des Druckerei-
unternehmers. Deshalb hat Ralf
Müller seinen Maschinenpark mit
besonderer Sorgfalt ausgewählt.
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Mitsubishi DPX-System

Wie die Druckerei Ralf Müller
die Quadratur des Kreises meistert

Das DPX-System arbeitet vollauto-

matisch. Mit der Qualität der Poly-

esterplatte hat Ralf Müller bisher

nur gute Erfahrungen gemacht.

Mit Autoplate erfolgt der Plattenwechsel an der Heidelberg SM-52-2 schnell.
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»Leistungen und Stundensätze
müssen der besonderen Kampf-
situation gerecht werden«, so
das Credo Müllers.

DPX: Die »beste Entscheidung,
die ich je getroffen habe«

Herzstück der Druckvorstufe ist
der Mitte 2004 in Betrieb genom-
mene vollautomatische Druck-
plattenbelichter DPX-System.
Die Investition in das von Esko-
Graphics produzierte und in
Deutschland exklusiv von Mit-
subishi International vertriebene
CtPP-System bezeichnet Ralf
Müller als »die beste Entschei-
dung, die ich als Drucker je ge-
troffen habe, und zwar aus einer
ganzen Reihe von guten und
nachvollziehbaren Gründen.«
Ralf Müller zählt diese Gründe

auf: »Im B 3-Format produziert
das DPX-System auf Knopfdruck
einen Mitsubishi Silver Digiplate-
Polyesterplattensatz 4c in nur
zwölf Minuten, was zunächst ein-
mal eine enorme Zeitersparnis
und einen beschleunigten Auf-
tragsdurchlauf bedeutet. Die
geringe Vorbereitungszeit der
vollautomatischen Plattenher-
stellung ermöglicht uns darüber
hinaus eine flexible Auftragspla-
nung. Hinzu kommen Kostenvor-
teile insbesondere bei Kleinauf-
lagen – und das, obwohl die
Polyesterplatte teurer ist im Ver-
gleich zur herkömmlichen Druck-
platte. Das wichtigste ist jedoch,
dass die hohe Qualität der Plat-
ten einen sichtbaren Qualitäts-
schub bei unseren Druck-
erzeugnissen ausgelöst hat. Für
das DPX-System und die Silver

Digiplate sprechen eine maxi-
male Passergenauigkeit, eine
hervorragende Haltbarkeit sowie
stabile und dauerhaft gute Druck-
ergebnisse«, freut sich Müller. 
»Nimmt man dann hinzu, dass
die Entsorgung der Polyester-
platten einfach über den gelben
Sack erfolgt, eine Chemiekalien-
verschleppung ins Abwasser
nicht stattfindet und die Wartung
beinahe ein Kinderspiel ist, dann
gibt es keinen Grund, mit her-
kömmlichen Druckplatten zu
arbeiten«, so Ralf Müller. Aus-
drücklich lobt der Druckerei-
unternehmer auch den guten
Support und den tadellosen Ser-
vice, den Mitsubishi im Rahmen
der DPX-Installation sowie bei
eventuellen Störungen anbietet. 
Mitsubishi International
Tel. 02 11/43 97-399
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MASSGESCHNEIDERTE MASCHINEN ZUM AUFKLEBEN,
FALZEN, BELEIMEN, BESCHRIFTEN UND VERSCHLIESSEN
DIE KOMPAKTE LÖSUNG FÜR JEDEN DRUCKER 
UND WEITERVERARBEITER

Zur Fertigung von CD-, Schriftgut-, Dokumenten-, 
Disketten- und Telefonkartenhüllen, Mappen, Aufstellern, 
Kartenfalzungen, Schubern, Sichtkarteien, Taschen für das
Bankwesen sowie Vollkartonblister und Verpackungsmittel

Maschinen mit Großstapel- und Flachstapel-
Saugbandanleger für optimale Leistung

UKM 380
Universal-Klebemaschine

Hersteller: Rolf Pitzen
Hauptstr. 15 · D-53520 Dümpelfeld
Tel. 0 26 95/6 88 · Fax 0 26 95/15 88
http://www.ropi.de · e-Mail: info@ropi.de




